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Aktuelles  
 

Der SIG wünscht «Schana Tova», ein glückliches Neues Jahr! 

 

Diese Woche feiert die jüdische Gemeinschaft das jüdische Neujahrs-

fest Rosch Haschana. An Rosch Haschana legen die Juden Rechen-

schaft über ihr Tun ab. Zehn Tage danach findet der Versöhnungstag 

«Jom Kippur» statt.  

 

Der SIG wünscht allen ein gesundes und glückliches Jahr und hofft auf 

den lang ersehnten Frieden für den Staat Israel. 

 

Weitere Informationen zu jüdischen Feiertagen und anderen jüdischen 

Themen finden Sie auf unseren » Factsheets  

 

Schweizerischer Rat der Religionen mit neuem Präsidenten 

 

Am 28. August fand in Bern eine Sitzung des Schweizerischen Rats 

der Religionen unter der Leitung des Ratsvorsitzenden Herbert Winter 

statt. Hauptthema war dabei der Lehrplan 21. Der Rat der Religionen 

wird sich im Rahmen der Konsultationsphase zum neuen Lehrplan 

äussern. 

 

SIG-Präsident Herbert Winter gibt nach Ablauf der dreijährigen Amts-

zeit das Amt als  Vorsitzender des Rats der Religionen ab. Sein Nach-

folger wird Hisham Maizar, Präsident der Föderation Islamischer 

Dachorganisationen in der Schweiz (FIDS). Maizar tritt sein Amt am 1. 

Januar 2014 an. Herbert Winter bleibt Mitglied des Rates.  

 

Sitzung der Arbeitsgruppe Politik in Bern 

 

Am 22. August hat sich in Bern die Arbeitsgruppe Politik des SIG zu 

einer Sitzung getroffen. Auf dem Programm stand das Thema „Gren-

zen zwischen legitimer Israelkritik und Antisemitismus“. Es wurde an-

geregt über die nicht immer ganz einfache Unterscheidung diskutiert. 

In der Diskussion wurde klar, dass sich problematische Aussagen über 

Israel oft nur richtig einordnen lassen, wenn man den Hintergrund und 

die Motive der Person, die die Aussage gemacht hat, kennt.  

 

100 Jahre-Jubiläum der Synagoge in Baden  

 

Am 25. August feierte die Israelitische Kultusgemeinde in Baden das 

100-Jahre-Jubiläum ihrer Synagoge. SIG-Präsident Herbert Winter 

überbrachte an diesem feierlichen Anlass eine Grussbotschaft. Er be-

tonte, dass die Israelitische Kultusgemeinde Baden eine Einheitsge-

meinde im besten Sinne des Wortes sei: Unter einem orthodoxen 

Rabbinat seien in dieser Gemeinde Jüdinnen und Juden verschiedener 
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religiöser Ausprägungen vereint und würden durch den gegenseitigen 

Respekt zur Blüte der Gemeinde beitragen, so Winter. 

 

 
Die Badener Synagoge. Foto: Ron Epstein  

 

Treffen mit der Gesellschaft Schweiz-Israel 

 

Am 29. August trafen sich Herbert Winter und Jonathan Kreutner vom 

SIG mit Vertretern der Gesellschaft Schweiz-Israel sowie Vertretern 

der Plattform Liberaler Juden der Schweiz PLJS. Auf dem Programm 

stand ein Gedankenaustausch zum Thema Israel und den Auswirkun-

gen der aktuellen Situation in Nahost auf Israel und die Schweiz.    

 

Aus den Ressorts 

 

Bildungszusammenarbeit mit Zentralrat der Juden in Deutschland 

verstärkt 

 

Next Generation, die Bildungs- und Jugendabteilung des SIG, verstärkt 

die Zusammenarbeit mit der Bildungsabteilung des Zentralrats der 

Juden in Deutschland. Aus diesem Grund trafen Geschäftsleitungsmit-

glied Evelyne Morali sowie Generalsekretär Jonathan Kreutner am 26. 

und 27. August in Berlin Vertreter der Bildungsakademie des Zentral-

rats der Juden in Deutschland zu Gesprächen.  

 

Neuer Mitarbeiter im SIG-Team 

 

Jonathan Schoppig hat Anfang September seine Stelle im Ressort 

Next Generation des SIG angetreten. Seine Aufgaben umfassen unter 

anderem die Betreuung der Young Leadership Projekte des SIG ein-

schliesslich der Organisation von Likrat, die Organisation von Weiter-

bildungsanlässen für Lehrpersonen und die Verbreitung der Lehrmittel 

der SIG. Der SIG heisst Jonathan Schoppig herzlich willkommen und 

freut sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

 

Ready2meet Weekend in Berlin 

 

Ready2meet organisiert vom 18. bis 20. Oktober ein Wochenende für 

junge Erwachsene (25-40 Jahre) in Berlin.  

Informationen und Anmeldung: info@ready2meet.ch 

 

» Ready2meet auf Facebook 

 

mailto:info@ready2meet.ch
https://www.facebook.com/swiss.meet?fref=ts
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